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WIDDER
Liebe: Eine neue Bekannt-
schaftbringt IhreGefühleganz
durcheinander. Beruf: Beruf-

lichwartet eine große Chance auf Sie.
Greifen Sie zu! Allgemein: Eine aktive
und ereignisreiche Zeit beginnt für Sie.

STIER
Liebe: Ihre Liebessterne brau-
chen eine längere Anlaufzeit
als gewohnt. Beruf: Beweisen

Sie, dassman sich absolut auf Sieverlas-
sen kann. Allgemein: Ihre Freunde zeigen
sichvon der hilfreichen Seite.

ZWILLINGE
Liebe: Jeder braucht einmal ei-
ne Zeit des Rückzugs. Jetzt sind
Sie es. Beruf: Ihre Angelegen-

heiten erledigen Siemit Ihremganzen
Herzen. Allgemein:Nicht nach Sicherhei-
ten schielen,Mut tut jetzt gut.

KREBS
Liebe: Ihr Partner zaubert Ih-
nen immerwieder ein Lächeln
ins Gesicht. Beruf: Ihr Denken

ist lebhaft, aufgeschlossenund äußerst
kreativ. Allgemein: Auf diplomatischem
Wegewäre nochmehr zu erreichen.

LÖWE
Liebe: EinemGespräch sollte
nicht länger aus demWeg ge-
gangenwerden. Beruf: Gegen-

über neuen Erfahrungenoffenund inter-
essiert bleiben. Allgemein: Denken Sie
zuerst gründlichnach, bevor Sie handeln.

JUNGFRAU
Liebe: Sie sind zumDiskutie-
ren aufgelegt, das beunruhigt
den Partner. Beruf: Ihr Termin-

kalender ist vollmit dringendenVer-
pflichtungen. Allgemein: Zeit für neue
Lösungsstrategien,werden Sie kreativ.

IHR HOROSKOP VOM 11. BIS 17. SEPTEMBER

WAAGE
Liebe: Ein kleinesWölkchen
hat sichvor den siebtenHim-
mel geschoben. Beruf: Jemand

zeigt Ihnenmomentan den richtigen
Weg zumAufstieg. Allgemein: Eine lang
ersehnteNachricht trifft nun endlich ein.

SKORPION
Liebe: Jede Beziehung kennt
Höhenund Tiefen. Suchen Sie
das Gespräch. Beruf: Bringen

SieeinangefangenesProjekt inallerRuhe
zu Ende. Allgemein: Eine Sache könnte
jetzt in Angriff genommenwerden.

SCHÜTZE
Liebe:Esgelingt Ihnen,einebe-
sonders schöne Atmosphäre
zu schaffen. Beruf: Ihre Fähig-

keiten sind in der aktuellen Situation
Goldwert. Allgemein: Ein Rat könnte Sie
teuer zu stehen kommen, Vorsicht!

STEINBOCK
Liebe: Einwolkenloser Liebes-
himmel. Sie haben das Gefühl,
zu träumen. Beruf: Eine neue

Aufgabe erweist sich anspruchsvoller als
gedacht. Allgemein: Vorsicht! Unacht-
samkeit kann zuVerletzungen führen.

WASSERMANN
Liebe:Auch inderbestenFami-
lie kann nicht immer die Son-
ne scheinen. Beruf: Auch ein-

mal ein offenesOhr für Alternativvor-
schläge haben. Allgemein: In dieserWo-
che gibt es zwischendurch kleinenÄrger.

FISCHE
Liebe: Sie fühlen sichvon Ih-
remPartner immerwieder
herausgefordert. Beruf: Die

Anforderungen, dieman an Sie stellt,
werdenhoch sein. Allgemein: Ein offenes
Gespräch hilft Ihnen, ruhiger zuwerden.

KREUZWORTRÄTSEL

Die Ausstellung „Bewegliche Objekte“ von Claus Schneidereit in der VILLA BERBERICH wird heutemit einer Vernissage eröffnet

Fans von JeanTinguely
müssennicht erst über die
Grenze, umkinetischeOb-
jekte sehen zukönnen:Der
Freiburger Claus Schneider-
eit zeigt in seinerAusstel-
lung,wie aus vermeintli-
chemMüll schelmischeOb-
jektewerden,diezumNach-
denkenundSchmunzeln
anregen, auchüber sich
selbst.

MARTINA PROPRENTER

Einen „Tinguely in Klein“ beher-
berge die Villa aus der Gründer-
zeit derzeit, schwärmt Frankvan
Veen,VorsitzenderdesKunstver-
eins Hochrhein. Dieser hat den
Freiburger Künstler Claus
Schneidereit eingeladen, seine
nicht alltäglichen Objekte aus-
zustellen. Während diese auf
denerstenBlickwieausgefallene
Werke aus Schrott und Metallen
aussehen, enthüllen sie ihrwah-
res Innere erst, wenn man sich

traut, sichzunähernodergar, sie
anzufassen. Denn dies ist in der
Ausstellung „Bewegliche Objek-
te“ ausnahmsweise erlaubt,
wenn auch mit Einschränkun-
gen. Der Kunstverein vertraut
hier auf das Augenmaß der Be-
sucher. Denn die 70 Objekte,
manche klein, andere raumfül-
lend, sehen zwar robust aus,

durch ihr ausgeklügeltes Innen-
lebenkönnten sie aber auch sehr
leicht beschädigtwerden.
Während bei vielen Objekten

an den Wänden der Einschalt-
knopf sofort erkennbar ist,muss
manbei anderendoch länger su-
chen, denn eine Bedienungsan-
leitung hat er nicht mitgeliefert
bekommen, sagt van Veen la-
chend. Zum Spaß pustet er auf
ein Windrad und staunt, als sich
die Installation langsam in Be-
wegung setzt, über Drähte ver-
bunden weitere Windräder an-
treibt, die sich noch lange dre-
henwerden.
Mit einemMinimuman Ener-

gie ein Maximum an Bewegung
erzielen, lautet die Maxime
Schneidereits laut seiner Home-
page. Seit über 20 Jahren hat er
sich bereits den kinetischen Ob-
jekten verschrieben. In der kine-
tischen Kunst wird die Bewe-
gung als ästhetischer Bestand-
teil des Kunstobjekts verstan-
den. Die Anfänge der
kinetischen Kunst finden sich
bereits zu Beginn des 20. Jahr-
hunderts, starke Impulse emp-
fängt sie etwa vom italienischen
Futurismus der 20er Jahre, der
ebenfalls Dynamik und Bewe-
gung im Fokus hatte. Populär
wurde diese in den 50er und
60er Jahren, ihre Ursprünge lie-
gen etwa in den ästhetischen
Wasserspielen der Barockzeit.
Die Art Directory, ein Informati-
onsportal für Kunst und Kultur,
listet wichtige Vertreter der Ki-
netischen Kunst auf: Alexander
Calder (Mobiles), Pol Bury, Sieg-
fried Cremer, George Rickey, Vas-
silakis Takis (schwebende ma-
gnetische Objekte), Günther Ue-
cker, Günter Haese und natür-
lich auch Jean Tinguely
(zufallsgesteuerte Fantasiema-
schinen, die auch Töne erzeugen
können), dessenWerke imBasler
Tinguely Museum zu sehen
sind, oder auch in Form seines
berühmten Fasnachtsbrunnens
auf demTheaterplatz.
Es ist aber nicht nur die Bewe-

gung, die Schneidereits Objekte
so besondersmacht. „Lustig und
hinterlistig“ nenntvan Veen die-

se,wohlgemerkt schwärmerisch.
Denn beimBlick auf die Titel der
Objekte bleibt das eine oder an-
dere Schmunzeln nicht aus.

So erinnern etwa die „Lausbu-
ben am Zaun“ an Max und Mo-
ritz, die liebenswerten Streiche-
spielerWilhelmBuschs. „Die Ge-
neralin“ hingegen, so sagt es die
Unterzeile des Titels, träumtvon
einer süßen Bombe. Wer sie ist
und was die süße Bombe sein

könnte? Das überlässt der Frei-
burger Künstler der Fantasie der
Besucher. Denn Begleittexte
oder Erklärungen zu seinenWer-
kenwerdenkeine ausliegen. „Die
Fantasie wird angeregt“, sagt
auchvanVeen,derbeiderVernis-
sage einführende Worte spre-
chenwird.
Warum sich die Objekte bewe-

gen können? Der in Freiburg ge-
borene Künstler programmiert
Mikroprozessoren selbst, die
dann entweder mit Solarzellen
ausgestattet werden, oder mit-
tels Batterien funktionieren.Mal
bewegen sich die Objekte „nur“,
mal geben sie auch Laute von
sich, so etwa die durchknallen-
den Sicherungen, die nach ih-
rem Spiel hinter einem kleinen
Türchen eine weitere Besonder-
heit enthüllen. Auch mit Farben
und Licht spielt Schneidereit.
Während viele Objekte selbst
fragmentarische Farben bekom-
men haben, um Aspekte hervor-
zuheben, treten andere Elemen-

te, dunkel eingefärbt, indenHin-
tergrund.
Diese Dynamik, das Spiel mit

Mechanik, Formen und den
Möglichkeiten der Bewegung, ist
es, was Schneider-
eits Werke so be-
sondersmacht.

> DIE AUSSTEL-
LUNG wird am
heutigen Sonntag,
11. September, 11
Uhr, eröffnet. Die
„Beweglichen Ob-
jekte“ von Claus
Schneidereit in der
Villa Berberich,
Parkstraße 1, in
Bad Säckingen,
sind mittwochs
von 17 bis 18 Uhr
sowie sonn- und
feiertags von 10 bis
12 und 14 bis 17
Uhr bis zum 9. Ok-
tober zu sehen. Am
Sonntag, 25. Sep-

tember, 11 Uhr, gibt es darüber
hinaus eine szenische LESUNG
zumStück „WartenaufGodot“ von
Samuel Beckett mit Heinz Schlögl
und Frank vanVeen.
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Dieser Platz...
könnte Ihr idealer
Werbeplatz sein –
attraktivundmitho-
hemAufmerk-
samkeitswert.
Sie erreichenunsunter
Telefon07761/92190.
WirberatenSie gerne!

Der Sonntag

FrecheDoppeldeutigkeiten zumAnfassen

Während die meisten Objekte durch Batterien oder Solarenergie angetrieben werden, wird dieses hier durch „anpusten“ in Gang gesetzt, wie
Frank van Veen, Vorsitzender des Kunstvereins Hochrhein, zufällig rausfand. FOTOS: MARTINA PROPRENTER

Die „Lausbuben am Zaun“. Einmal
aktiviert, zeigendie Lausbuben ihr
Gesicht und verschwinden wieder.

Sisyphus-Arbeit: Diese kleine Ma-
schine versucht verzweifelt, sich
einen „blauen Kuss“ zu ergattern,
kommt aber nicht von der Stelle.

Nicht nurmit Bewegung, auchmit Farben und
Licht wird gespielt.

Lösung vom vergangenen Sonntag:
KRAEUTERTEE


